
Wer sind wir? 

Der Förderverein wurde 1985 gegründet und 

besteht aus Eltern, Lehrern sowie ehemaligen 

Eltern und Lehrern - aus Menschen, denen 

die Holderbergschule am Herzen liegt. Unser 

Anliegen ist es, durch finanzielle Zuschüsse 
an den Stellen zu helfen, wo in den öffentli-
chen Haushalten für die Schulen keine Mittel 

zur Verfügung stehen. 

Kontakt 

Hans-Werner Kirchhoff, 1. Vorsitzender 

Tel. 06464 / 73 66

hans.werner.kirchhoff@holderbergschule-ldk.de 

Andrea Rink, 2. Vorsitzende

Tel. 02774 / 60 31

andrea.rink@holderbergschule-ldk.de

Thorsten Hofmann, Kassierer 

Tel. 02772 / 47 00-57 

thorsten.hofmann@holderbergschule-ldk.de

Andrea Kluth, Schriftführerin 

andrea.kluth@holderbergschule-ldk.de 
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Nadine Ortmann Grafik-Design & Werbetechnik 

info@ortmanndesign.de | www.ortmanndesign.de



Was wird gefördert? 

Seit Gründung des Fördervereins wurde ins-

gesamt eine Fördersumme von mehr als 

100.000,00 EUR ausgeschüttet. Zum Beispiel 
wurden Musikinstrumente für die Brass-Band 
und die Musikklassen angeschafft/bezu-

schusst, Auslandsaufenthalte und Sprachreisen 
von SchülerInnen ebenso wie die Schul-Biblio-

thek unterstützt, in technische Ausstattung wie 

PCs investiert, der Schulgarten, Freizeiten, die 

Jonglier-AG oder der naturwissenschaftliche 

Fachbereich gefördert. 

Wie finanziert sich 
der Förderverein? 

Ausschließlich durch Mitgliedsbeiträge 

und Spenden seitens der Schulge-

meinde sowie heimischer Firmen.

Wie werden die Ver-

einsgelder eingesetzt? 
Lehrer und Schüler haben die Mög-

lichkeit, einen Förderantrag zu stellen, 

in dem Art, Umfang und Kosten des 

geplanten Projekts erläutert werden. 
Der Vorstand entscheidet dann über 

die Förderwürdigkeit und die Höhe 

des Zuschusses.  
Besonderes Augenmerk 

Besondere Unterstützung des Förderver-
eins erhält die Schulbibliothek. Sie besteht 

seit 1993 und wurde stets kontinuierlich im 

Bestand erweitert. Zurzeit verfügen wir über 
ca. 6.500 Bücher und 150 audiovisuelle Me-

dien. Die Regale der einzelnen Fachbereiche 

sind gut bestückt und die große Lexikawand 

wird täglich frequentiert. Neue und aktuel-

le Jugendbücher werden für die Jugend- 

bücherei regelmäßig angeschafft.

Integriert in die Räumlichkeiten der Biblio-

thek sind ferner fünf Computerarbeitsplätze, 
die von allen Schülern benutzt werden kön-

nen. Dadurch ermöglichen sie ein aktives 

und zeitgemäßes Lernen.

Fotos: © Jenne Wagener


